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Ausbau Straße „Am Sportplatz“

NOTWENDIGKEIT: BESTANDTEIL DER BAUMAßNAHME DES EKSW
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ZUSTAND DER VORHANDENEN FAHRBAHN, TEILBEREICH 1
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Ausbau Straße „Am Sportplatz“

Der geplante Straßenbau im Teilbereich 1 hat folgende Grundsätze

1. Durchgängiger einseitiger Gehweg mit 2,50 m Breite 

2. Beseitigung von Oberflächenschäden in der Fahrbahn. 

3. Begegnungsverkehr Bus-Bus ermöglichen

4. Beruhigung des Verkehrs durch Mischverkehrsfläche mit Baumpflanzungen. 
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Vorteil
Erzeugt die höchste Verkehrsberuhigung
Fußgängerbereich mit Baumpflanzungen 
geringster Versiegelungsgrad
Grünstreifen auf Ostseite bleibt erhalten
Geringste Baukosten
Keine Leitungsumverlegungen

Nachteil
Begegnung Bus-Bus nur zwischen 
Baumpflanzungen im „Gehwegbereich“

Vorzugsvariante

- Mischverkehrsfläche 6,75-7,05 m breit
- Baumpflanzungen im Gehbereich
- Visuelle Trennung durch Rinne
- Fahrbereich in Asphaltbauweise
- Gehwegbereich in Pflasterbauweise
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Lageplan 
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Machbarkeitsstudie Teilbereich 2
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Problematik der fehlenden Entwässerungssysteme
Folgende Varianten wurden analysiert:

Der Straßenzug ist durch etliche Versorgungsleitungen – 
insbesondere im Seitenbereich – überbaut.
Die Errichtung eines Mulden- oder Rigolensystems verursacht 
hohe Umverlegungskosten.

Die Bodenverhältnisse lassen keine ausreichende Versickerung zu.
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Bei nicht ausreichender Versickerung muss das Oberflächenwasser in 
den Papierbach als nächstgelegenen Vorfluter eingeleitet werden.

Länge bis zur Einleitstelle 300 m

Eigentumsverhältnisse der benötigten Flächen für Regenrückhaltebecken und Ableitung in den Vorfluter
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Kosten der Varianten der Entwässerungssysteme

Die wirtschaftlich günstigste Variante stellt das Regenrückhaltebecken (Variante E) dar.
Das Mulden-Rigolen-System (Variante C) ist die teuerste, aber die ökologisch vorteilhafteste Variante.

Kosten des Straßenbaus

Ausbau analog der Bestandsbreiten
Fahrbahn 4,50 m asphaltiert, einseitiger Gehweg 1,50 m gepflastert -> ca. 815.000 €

Ausbau analog des Teilbereiches 1
Mischverkehrsfläche 7,05 m mit Baumpflanzungen -> ca. 1.275.000 € 

Gesamtkosten Teilbereich 2 (Stand 2025)

Bestandsbreiten mit Regenrückhaltebecken -> 1.100.000 € (wirtschaftlich günstigste)

Mischverkehrsfläche (wie Bereich 1) mit Mulden-Rigolen-System -> 1.674.000 € (ökologisch und verkehrlich beste Variante)

Fazit: 
Im Hinblick auf die Kosten und der Priorisierung der gesamtstädtischen Bauvorhaben kann derzeit keine verbindliche 
Aussage zur Umsetzung erfolgen.  
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